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Einladung

Donnerstag, 15. September 2011, 20 Uhr

CVJM-Haus, Marktstr. 152

Werben fürs Sterben – Schule und Bundeswehr

Referent: Joachim Schramm

Landesgeschäftsführer der DFG-VK

(Deutsche Friedensgesellschaft – Vereinigte KriegsdienstgegnerInnen)

Die Bundeswehr drängt immer stärker in die Öffentlichkeit. Ihre immer breiter angelegten Reklamefeldzüge haben dabei im Jahr 2010 knapp eine Million Jugendliche erreicht.
Mit dem Abschluss einer so genannten Kooperationsvereinbarung zwischen der Bundeswehr und dem Schulministerium NRW 2008 wurde für das Auftreten der Bundeswehr in den Schulen eine neue Grundlage gelegt.

Wir wollen, dass Schluss ist mit dem „Werben fürs Sterben“ und laden zu einer Info- und Diskussionsveranstaltung ein.
 Gretchen Melzer-Pleines
              Spendenkonto: Förderverein
E-Mail:

     Saarstr. 61
              Oberhausener Friedensinitiative
Friedensinitiative-OB@web.de

     46045 Oberhausen
         Kto. 40 42 53 53 00                    
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